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Fortl. Nr. 

 

15 

Bezeichnung 
 

Hl. Florian an Stephan Scheune 

 

Typ 

 

Nischenfigur und Graffito 

Standort 

Nische an Stephan-Scheune Brünnerstraße. 

„Besitzer“ 

Fam. Karl Stephan 

 

Beschreibung 

Die Figur besteht aus Betongussmaterial. 

Hauptfoto 

 
Geschichte 

Nach dem Neubau der Scheune 1976, welcher ein schwedischer,mit Papier beladener LKW 

völlig zerstörte, wurde die Figur des Hl. Florian aus Bruck an der Mur angekauft und in der 

Nische befestigt. Da die alte Scheune, die 1913 erbaut wurde, ebenfalls eine Nischenfigur des 

Heiligen hatte, wollte Fam. Stephan nicht darauf verzichten. Rechts an der Wand  brachte man  

zusätzlich ein Graffito (von Herrn Schremser aus Wolkersdorf) des Hl. Christophorus an als 

Dank, dass bei diesem LKW-Unfall kein Personenschaden entstand. 
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Ansicht in der Landschaft 

 
 

 

Detail          
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